
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt 
 

E I N L A D U N G 
 

zur 30. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt 
am Mittwoch, 07.02.2024, 19:30 Uhr 

im großen Saal des Bürgerhauses Ranstadt 
 

 
 

Tagesordnung 
 

 
Sitzungsteil öffentlich 
 

1. Jahresbericht Gemeindebrandinspektor  
 

2. Durchführung einer Bauleitplanung 
Hier: Sauerwiesen Dauernheim 

(VL-3/2024 
1. Ergänzung) 

 

3. Ergänzungswahlen im Ortsgericht Ranstadt 
Hier: Vorschlag zur Ernennung von Ortsgerichtsmitgliedern gem. § 7 
Hess. OGG 

(VL-17/2024) 

 

4. Errichtung einer Freiflächen PV Anlage an der B275 in Ober-Mockstadt (MI-27/2023) 
 

5. Mitteilungen / Anfragen  
 

 
Sitzungsteil nichtöffentlich 
 

 
 
 
Ranstadt, 30.01.2024 
 
 
 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Günther Ruppert 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der 30. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt 
am Mittwoch, 07.02.2024, 19:36 Uhr bis 21:17 Uhr 

im großen Saal des Bürgerhauses Ranstadt 
 

 
 

Sitzungsverlauf 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden durch Einladung vom 30.01.2024 auf 
Mittwoch, den 07.02.2024, 19.30 Uhr – unter Mitteilung der Tagesordnung – einberufen.  
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekanntgegeben.  
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Günther Ruppert eröffnet die Sitzung der 
Gemeindevertretung um 19:36 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
erfolgt und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
 
Zur Tagesordnung werden folgende Ergänzungen eingebracht: 
 
TOP 5.: Antrag der Bürgermeisterin Frau Cäcilia Reichert-Dietzel zu TOP 4 zur  

  Mitteilungsvorlage der Gemeindevertretung am 07.02.2024 MI 27/2023 zur 
  Freiflächen PV Anlage an der B 275 OMO 
  Hier: Verwaltungsvorgabe zur Steuerung von Photovoltaik Freiflächenanlagen 

TOP 6.: Förderung eines Integrations- und Kompetenztrainings für die Jahrgangsstufe 5 an  
  der Gesamtschule Konradsdorf 

 
Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Gegen das Protokoll der letzten Gemeindevertretersitzung vom 13.12.2023 werden keine 
Einwände erhoben. Somit ist das Protokoll beschlossen. 
 
 
Sitzungsteil öffentlich 
 

1. Jahresbericht Gemeindebrandinspektor 
 

Der Gemeindebrandinspektor Herr Frank Kraft hält seinen Jahresbericht 2023. 
 
2. Durchführung einer Bauleitplanung 

Hier: Sauerwiesen Dauernheim 
VL-3/2024 

1. Ergänzung 
 

Die Bürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Herr Christian Loh stellt folgenden Ergänzungsantrag: 
Sofern die Gemeinde die übrigen 1.422 m² zu den gleichen Konditionen von der Verkäuferin 
ankauft, sind die anteiligen Kosten für dieses Grundstück für die Bauleitplanung auch durch 
die Gemeinde zu übernehmen. 



 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Planungsbüro Vollhardt mit der Durchführung einer 
Bauleitplanung für das Gebiet der Sauerwiesen in Dauernheim gemäß einer 
Angebotssumme in Höhe von 20.027,79 € brutto zu beauftragen. 

 
Die Kosten für die Bauleitplanung sind von den betroffenen Grundstückseigentümern anteilig 
im Verhältnis der Grundstücksfläche zu zahlen. 

 
Sofern die Gemeinde die übrigen 1.422 m² zu den gleichen Konditionen von der Verkäuferin 
ankauft, sind die anteiligen Kosten für dieses Grundstück für die Bauleitplanung auch durch 
die Gemeinde zu übernehmen. 
 
3. Ergänzungswahlen im Ortsgericht Ranstadt 

Hier: Vorschlag zur Ernennung von Ortsgerichtsmitgliedern gem. § 7 
Hess. OGG 

VL-17/2024 

 

Die Bürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. Der Gemeindevorstand schlägt Herrn 
Benjamin Schmid vor. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Benjamin Schmid zum Ortsgerichtsschöffen des 
Ortsgerichts Ranstadt. 
 
4. Errichtung einer Freiflächen PV Anlage an der B275 in Ober-

Mockstadt 
MI-27/2023 

 

Herr Christian Gugler berichtet aus dem Ausschuss für Bauen und Umwelt. 
 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt in den Ortsbeirat Ober-
Mockstadt zwecks einer Anhörung zu überweisen. Des Weiteren soll dieser 
Tagesordnungspunkt im Ausschuss für Bauen und Umwelt weiter beraten werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, diesen Tagesordnungspunkt in den Ortsbeirat Ober-
Mockstadt zwecks einer Anhörung zu überweisen. Des Weiteren verbleibt der 
Tagesordnungspunkt im Ausschuss für Bauen und Umwelt zur weiteren Beratung. 
 
5. Antrag der BürgermeisterinFrau Cäcilia Reichert-Dietzel 

zu TOP 4 zur Mitteilungsvorlage der Gemeindevertretung am 
07.02.2024 
MI 27/2023 zur Freiflächen PV Anlage an der B 275 OMO 
 
Hier: Hier: Verwaltungsvorgabe zur Steuerung von Photovoltaik 
Freiflächenanlagen 
 

AT-1/2024 

 

Die Bürgermeisterin erläutert ihren Antrag und stellt den Antrag, die Ergebnisse im 
Ausschuss für Bauen und Umwelt zu beraten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Gemeindevorstand zu beauftragen, eine 
Verwaltungsvorgabe zum Umgang mit Standortfragen zur Aufstellung von Bebauungsplänen 
für Photovoltaik-Freiflächenanlagen im Gemeindegebiet zu erstellen. 
 
Dazu ist eine GIS fähige Priorisierung von Flächen unter Berücksichtigung des 
Naturschutzes, der Vorrangflächen Landwirtschaft und weitere entwicklungsrelevante 
Voraussetzungen in Form einer Kartierung als Anlage aufzubereiten.  



 

 
Die Regionalplanung ist zu berücksichtigen. 

 
Die Ergebnisse sollen im Ausschuss für Bauen und Umwelt vorgestellt werden. 
 
6. Förderung eines Integrations- und Kompetenztrainings für die 

Jahrgangsstufe 5 an der Gesamtschule Konradsdorf 
VL-14/2024 

 

Die Bürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Auszahlung eines Zuschusses zur Förderung eines 
Integrations- und Kompetenztrainings für die Jahrgangsstufe 5 in Höhe von 750,00 € an die 
Gesamtschule Konradsdorf. 
 
7. Mitteilungen / Anfragen 

 

Die Bürgermeisterin macht folgende Mitteilungen: 
 

• Bericht über die Entwicklung der Einwohnerzahlen. 
• Bericht aus dem Gespräch mit der Geschäftsführung der VR Bank. 
• Sachstand zur LGS 

o Bericht aus der Steuerungsgruppe. 
o Kabinettsbeschluss der Hessischen Landesregierung. Die Gemeinde soll bei 

Förderprogrammen bevorzugt behandelt werden. 
• Der Förderbescheid vom Land Hessen in Höhe von 125.000,00 € für einen 

Gemeindepfleger liegt vor. 
• Bericht aus der Verbandsversammlung „Regionalpark Niddaroute“. 
• Zahlung von der Forstbetriebsgemeinschaft in Höhe von 964,66 € für die Förderung 

nach der Extremwetterrichtlinie-Wald „Kalamität“ im Gemeindewald. 
• Auszahlung in Höhe von 228,307,00 € aus der LEADER-Förderung für die 

Rollsportanlage. 
• Sachstand zum Radwegebau zwischen Ranstadt und Selters. Baubeginn ist für 2026 

geplant. 
• Bericht aus dem Wasserverband NIDDA. 
• Sachstand zum Glasfaserausbau.  

 
Herr Christian Gugler berichtet aus der Kampagne zur „aufsuchenden Energieberatung“. 
Diese wurde zum 31.01.2024 beendet.  
 
 
Sitzungsteil nichtöffentlich 
 

 
 
 
 
Ranstadt, 08.02.2024 
 
 
 
 
Günther Ruppert Steven Rüppel 
(Vorsitzender der Gemeindevertretung) (Schriftführer) 

 
 
 



2023

Feuerwehr der Gemeinde Ranstadt



Einsatzabteilung    112  +                     KatS Helfer/16LZ    34   +       

Jugendfeuerwehr    39   + 

Kindergruppen       37    +  

Ehren und Alters.   69    +



Abteilungen
Ranstadt Bellmuth Bobenhausen Dauernheim Ober-

Mockstadt

Einsatz-
abteilung

32 +2
2=Tagesber.

21      +2 15               +1            24         +1 22          -2

Einsatzfähig/
Ausbildung/
Mannschaft/
Führung/
Mindestanfor
derung

29 16 13 24 22

E+A 29            5 6 12 17 + 1

JugendFW 2 + 2 14 keine 10          + 2 11 + 1

Kindergruppen Keine 8             keine 19          + 2 11           + 2

KatS-
Helfer/16LZ

17           + 3 2              +2 1 13        1     



in    2019    2020     2021    2022    2023

Gesamteinsatzstellen 27          26____42       34      48    

• Brände 12         14        14        13       14

• Hilfeleistungen                                           15        10       28         16  33

• Werktags von 6:00 Uhr  – 18:00 Uhr         16        15       30         15      24 

• Brandsicherheitsdienst (BSD) 7         2         0            5       4

insgesamt in 2023  =  76    Einsätze (Ausgerückt)    



Einsatzkarte/Übersicht
Hilfeleistung 

Brand









+ 52 Lehrgänge auf Kreis –

und Landesebene 

Weitere 

Übungs/Ausbildungsabende 

in den Wehren 

gemeinsame Schulung 

Vegetationbrand/Waldb

rand und AGT







Neubau 

Feuerwehrgerätehaus 

in Ober-Mockstadt 







 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage  
Drucksache VL-17/2024  
- öffentlich - Datum: 29.01.2024 

 
Über 
 

Bürgermeisterin X 

Gemeindevertretervorsitzenden  
 
 

Fachbereich Zentrale Dienste 

Federführendes Amt Gremien- und Sitzungsdienst 

Sachbearbeiter Jan Rösch 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion Kennung 

Gemeindevorstand der Gemeinde 
Ranstadt 06.02.2024 vorberatend nichtöffentlich 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt 07.02.2024 beschließend öffentlich 

 
Ergänzungswahlen im Ortsgericht Ranstadt 
Hier: Vorschlag zur Ernennung von Ortsgerichtsmitgliedern gem. § 7 Hess. OGG 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung wählt Frau/Herrn zur Ortsgerichtsschöffin/zum Ortsgerichtsschöffen 
des Ortsgerichts Ranstadt. 
 
Finanzielle Auswirkungen / Haushaltsmittel: 
 
 
Sachdarstellung: 
Der stellvertretende Ortsgerichtsschöffe Herrn Wilhelm Stiebeling ist am 29.12.2023 
verstorben, sodass eine Ergänzungswahl durch die Gemeinde Ranstadt durchzuführen ist. 
 
Die Ortsgerichtsmitglieder werden auf Vorschlag der Gemeinde von dem Direktor des 
Amtsgerichts auf die Dauer von zehn Jahren ernannt. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre 
begrenzt werden, wenn der Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat. Dem 
Vorschlag ist die schriftliche Einverständniserklärung des Vorgeschlagenen beizufügen. Eine 
erneute Ernennung ist zulässig. Die Ortsgerichtsmitglieder bleiben nach Ablauf ihrer 
Amtszeit bis zum Amtsantritt der neuen Ortsgerichtsmitglieder im Amt. 
 
Die Gemeinde hat die Personen vorzuschlagen, auf die mehr als die Hälfte der Stimmen der 
gesetzlichen Zahl der Gemeindevertreter entfallen sind. Die Abstimmung erfolgt schriftlich 
und geheim. Wenn niemand widerspricht, kann durch Zuruf oder Handaufheben abgestimmt 



 

werden. Bewerber können vom Gemeindevorstand oder aus der Mitte der 
Gemeindevertretung benannt werden. 
 
 
Für die Ernennung müssen gemäß § 8 Ortsgerichtsgesetz (OGerG) folgende persönlichen 
Voraussetzungen gegeben sein: 
 

(1) Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, die allgemeines 
Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und unbescholten sind. Sie sollen mit der 
Schätzung von Grundstücken vertraut sein. 
 

(2) Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die 
1. ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht mehr haben; 
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig ausüben; 
3. als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind. 

 
(3) Im Dienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, deren berufliche Tätigkeit 

im Zusammenhang mit den Aufgaben des Ortsgerichts steht, sollen nicht zu 
Ortsgerichtsmitgliedern ernannt werden. 
 

(4) Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt oder verschwägert 
sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sollen nicht gleichzeitig 
Ortsgerichtsmitglieder sein. 
 

(5) Weitergehende beamtenrechtliche Vorschriften bleiben unberührt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja _____ Nein____ Enthaltung ______ 
 
 
Erl. Vermerk    ____________Datum  _________ Unterschrift 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitteilungsvorlage  
Drucksache MI-27/2023  
- öffentlich - Datum: 06.11.2023 
 

Fachbereich Bauverwaltung 

Federführendes Amt Bauverwaltung 

Sachbearbeiter Udo Schädel 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Kommission Klimaschutz 14.11.2023 vorberatend 

Gemeindevorstand der Gemeinde 
Ranstadt 28.11.2023 beschließend 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt 13.12.2023 beschließend 

Ausschuss für Bauen und Umwelt 22.01.2024 vorberatend 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt 07.02.2024 beschließend 

Ortsbeirat Ober-Mockstadt 13.03.2024 vorberatend 

Ausschuss für Bauen und Umwelt 23.05.2024 vorberatend 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt  beschließend 

 
Errichtung einer Freiflächen PV Anlage an der B275 in Ober-Mockstadt 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
Sachdarstellung: 
Die Fa. MMR Projekt GMBH aus Altenstadt beabsichtigt entlang der B 275 eine Freiflächen 
PV Anlage zu errichten. Eine ausführliche Projektbeschreibung befindet sich in der Anlage.   
Es wurden bereits die Eigentümer der in Frage kommenden Flächen angefragt. Laut der Fa. 
MMR GMBH besteht generell die Bereitschaft der Eigentümer die Flächen dafür zu 
verwenden.  
 
Ergänzung (30.01.2024): 
Sofern das Projekt weiter verfolgt werden soll, ist der Ortsbeirat Ober-Mockstadt zu dem 
Projekt anzuhören (§ 82 Abs. 3 HGO). 
 
Anlage(n): 

(1) Anschreiben PV Freifläche 
(2) Projektbeschreibung PV Freifläche 
(3) 20240122_Präsentation_MMR 

















































MMR SOLAR
Mehr Möglichkeiten durch 
erneuerbare Ressourcen.



Un se r Zie l: Ge m e in sa m  zu r 
En e rg ie w e n d e .

MMR Solar treibt die Projektentwicklung im Bereich 
erneuerbare Energien deutschlandweit voran. Dabei liegt 
unser Fokus auf den Kernregionen Hessen und 
Niedersachsen.

Wir legen viel Wert auf die professionelle Full-Service-
Abwicklung. Von großflächigen Freiflächenanlagen bis hin 
zu Solar-Dachanlagen statten wir ungenutzte Flächen mit 
Photovoltaik-Systemen aus.

Mit mehr als 1000 MW umgesetzten Solar-Projekten 
kommen wir dem Ziel der Energiewende immer näher. 

Gehen Sie diesen Weg mit uns – gemeinsam für unsere 
Umwelt.



Da s  m a ch t  MMR 
b e so n d e rs

• Starker re g io n a le r  Fo k u s  (Hessen und Niedersachsen) 

Regionale Verwurzelung spiegelt sich auch in den 

Photovoltaik-Projekten wieder.

• Stetige Ein b in d u n g  re g io n a le r  Un t e rn e h m e n  

(Planungsbüros, Schäfereibetriebe, 

Generalunternehmer, Elektriker) 

• P rä s e n z vo r Ort  wird zu jeder Zeit gewährleistet – wir 

sind jederzeit ein zuverlässiger  Ansprechpartner.

• Um fa s s e n d e s  Kn o w -Ho w  im aktuellen Energie- und 

Vertragsrecht

• Faire und rechtlich geprüfte Vertragswerke 

garantieren eine re ib u n g s lo s e  Ab w ic k lu n g  



Un se r Te a m  |  Die  MMa ch e R



Die  Vo rt e ile  vo n  So la re n e rg ie
Investieren Sie mit Photovoltaik-Anlagen nachhaltig in die Zukunft.



Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetur 
adipiscing elit. Integer 
feugiat non sapien sit 
amet fringilla. Aenean et 
turpis at turpis.

Un se re  Le is t u n g e n  im  Üb e rb lick

FREIFLÄCHENANLAGEN DACHANLAGEN

PROJ EKTENTW ICKLUNG BERATUNG





Sie  k o n ze n t rie re n  s ich  a u f Ih r Ke rn g e sch ä ft ,
w ir  k ü m m e rn  u n s  u m  d e n  re ib u n g s lo se n  Ab la u f.



Sie  k o n ze n t rie re n  s ich  a u f Ih r Ke rn g e sch ä ft ,
w ir  k ü m m e rn  u n s  u m  d e n  re ib u n g s lo se n  Ab la u f.



Au szu g  Flä ch e n k u lis s e  "Go o g le  Ea rt h "

Das Vorhaben wird auf einer Fläche 
an der B275 zwischen den 
Ortschaften Ranstadt und
Ober-Mockstadt geplant. 

Es befindet sich auf den 
Grundstücken in der Gemarkung 
Ober-Mockstadt, Flur 2, Flurstück 80, 
99, 100,101, 102, 103, 104, 105, 106 und 
107 

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t



Be le g u n g sp la n  m it  4 ,50 m  Re ih e n a b s t a n d

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t

geplante installierte Leistung:
                                               12,77 MWp
einbezogene Fläche:       10,40 ha
ausgeschlossene Fläche: 0,65 ha
Nettofläche:                         9,75 ha

Anzahl der Module:      20.286 Stück



Au szu g  Flo sm  “St ro m n e t zk a rt e ”

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t

geplanter Solarpark

Einspeiseprüfung beim 
zuständigen
Netzversorgungsunternehmen 
wurde gestellt und befindet sich 
derzeit noch in Bearbeitung.



Au szu g  “a u sg e w ie se n e  St re u o b s t k u lis s e  W e t t e ra u ”

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t

geplanter Solarpark



Au szu g  “Re g io n a lp la n  Sü d h e s se n ,
Re g io n a le r  Flä ch e n n u t zu n g sp la n ”

Legende

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t



Au szu g  “FFH-Ge b ie t e  W e t t e ra u k re is ”

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t

geplanter Solarpark



Au szu g  "NATUREG - NATUrsch u t zREGis t e r He sse n "

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t

geplanter Solarpark

Legende

Naturschutzgebiete

Vogelschutzgebiete

FFH-Gebiete

Landschaftsschutzgebiete



• geplante installierte Leistung: ca. 12,77 MWp

• Erzeugung von ca. 13.440.000 kWh Strom; damit lassen sich ca. 3.840 Haushalte jährlich mit 
Strom versorgen (3.500 kWh/a) 

• dies entspricht einer CO2-Einsparung von 5.600t pro Jahr im Vergleich zu Strom aus 
Braunkohle

• Flächenversiegelung (* vorbehaltlich einer Präzisierung der Belegung und Auflagen im 
Bauleitverfahren): ca. 1% der Fläche (durch Rammung) 

• geplanter Bodenabstand 80 cm, dadurch ist  die Pflege der Fläche durch z. B.  
Schafbeweidung möglich

• Im Rahmen der Regelungen im § 6 des EEG ist eine Beteiligung der Kommune an den 
Stromumsätzen möglich

      Be is p ie lre c h n u n g :
      12,77 MW Solarpark am Standort erzeugt ca. 13.440.000 kWh 
      13.440.000 kWh x 0,2ct/kWh ergeben ca. € 26.880,00 pro Jahr

PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t



PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t
 Na t u r- & En e rg ie p fa d

Zie ls e t zu n g :
• Kindern und Erwachsenen auf 

einfache und verständnisvolle Weise 
einen Solarpark erklären

• ein neues Zuhause für Pflanzen und 
Tiere

• mögliche Lehrveranstaltungen für 
Schulen/Kindergärten

• erklärt die natürliche Umwelt 
• Förderung der Akzeptanz
• Aufbau und Konzeptionierung durch 

MMR
• Kosten des laufenden Betriebes in 

Abstimmung mit der Kommune
• Anpassung an die LGS durch 

      Absprachen möglich

Ein  Le h rp fa d  fü r  Kin d e r im  Alt e r  vo n  6 -10  J a h re n



PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t
 Na t u r- & En e rg ie p fa d  - Be is p ie le  d e r  e in ze ln e n  St a t io n e n



PV Pro je k t  Ra n s t a d t  - Ob e r-Mo ck s t a d t
 Na t u r- & En e rg ie p fa d  - Be is p ie le  d e r  e in ze ln e n  St a t io n e n



KONTAKT

Schicken Sie mir eine Mail.
rl@mmr-projekt.de

Rufen Sie mich an.
+49 (0) 151 61448871
+49 (0) 6047 6709232

Besuchen Sie unsere Webseite.
www.mmr-solar.de

Robin Lehmberg 
Geschäftsführer



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag  
Antrag AT-1/2024  
- öffentlich - Datum: 07.02.2024 

 
Über 
 

Bürgermeisterin  

Gemeindevertretervorsitzenden X 
 
 

Fachbereich Zentrale Dienste 

Federführendes Amt Zentrale Dienste Verwaltung 

Sachbearbeiter Cäcilia Reichert-Dietzel 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion Kennung 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt 07.02.2024 beschließend öffentlich 

Kommission Klimaschutz 11.03.2024 vorberatend nichtöffentlich 

Ausschuss für Bauen und Umwelt  vorberatend öffentlich 

Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ranstadt  beschließend öffentlich 

 
Antrag der Bürgermeisterin vom 07.02.2024 
Hier: Verwaltungsvorgabe zur Steuerung von Photovoltaik Freiflächenanlagen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Antrag: 
siehe beigefügten Antrag 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag BGMin Freiflächen PV Kriterien 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja _____ Nein____ Enthaltung ______ 
 
FB Öffentlichkeitsarbeit  FB Gremien  



 

FB Hauptverwaltung  FB Jugend und Soziales  
FB Assistenz Bürgermeisterin  FB Ordnung  
FB Finanzen  FB Kasse  
FB Bauen  FB Friedhof  
FB Personal  FB Natur- und Landschaftspflege  
 
Erl. Vermerk    ____________Datum  _________ Unterschrift 



Hier: Antrag der Bürgermeisterin Frau Cäcilia Reichert-Dietzel zu TOP 4 

zur Mitteilungsvorlage der Gemeindevertretung am 07.02.2024 

MI 27/2023 zur Freiflächen PV Anlage and er B 275 OMO 

 

Hier: Verwaltungsvorgabe zur Steuerung von Photovoltaik Freiflächenanlagen 

 

Beschlussvorlage: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, eine Verwaltungsvorgabe zum Umgang mit 

Standortfragen zur Aufstellung von Bebauungsplänen für Photovoltaik-

Freiflächenanlagen im Gemeindegebiet, zu erstellen. 

Dazu ist eine GIS fähige Priorisierung von Flächen unter Berücksichtigung des 

Naturschutzes, der Vorrangflächen: Landwirtschaft und weitere 

entwicklungsrelevante Voraussetzungen in Form einer Kartierung als Anlage 

aufzubereiten.  

Die Regionalplanung ist zu berücksichtigen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: geschätzte Planungskosten zwischen 5.000-7.000 EUR 

 

Sachliche Darstellung: 

Die Gemeinde Ranstadt will Ihren Anteil am Klimaschutz leisten und Verantwortung 

übernehmen. Das Klimaschutzkonzept der Gemeinde ist noch nicht fertig erstellt, so 

dass abschließend die Beurteilung über PV Freiflächenstandorte noch nicht 

abschließend erfolgt ist. 

Das Tempo, das aber aus dem privaten Sektor vorgegeben wird, übersteigt aktuell 

die Prüfungskompetenzen der Gemeinde, d.h., die Investoren legen fertige 

Präsentationen vor, sprechen vorab mit Eigentümern und fragen pauschal nach der 

Haltung der Gemeinde zur Photovoltaik.  

Bislang entwickelte sich eine von Fakten losgelöste Diskussion, die nicht gesicherte 

Erkenntnisse über die jeweiligen Flächen hervorbringt. Dies bietet keine gute und 

gesicherte Entscheidungsgrundlage für oder gegen ein vorgestelltes Projekt. Ferner 

wirkt es auf die Bevölkerung willkürlich.  

Hinzu kommt, dass zu schnelle und voreilige Entscheidungen getroffen werden 

könnten, die für die nächsten 30 Jahre aber für die Gemeinde von Relevanz sind. 

Die Gemeindeverwaltung Ranstadt steht den Maßnahmen des Klimaschutzes 

grundsätzlich positiv offen gegenüber, empfängt auch Investoren und hört sich die 

Argumente an. Jedes Vorhaben wird aktuell der Gemeindevertretung vorgelegt, ob 

umsetzbar oder nicht.  



Dies bringt in der Bevölkerung und auch in den politischen Gremien nicht nur 

Unruhe, bevor überhaupt Entscheidungen fallen, sondern ist in den meisten Fällen 

außerdem nur einer oberflächlichen Prüfung der Machbarkeit unterzogen.  

Um eine Beurteilung geeigneter Flächen und damit eine Entscheidungshilfe zu 

erstellen, bedarf es einer eingehenden Prüfung. Ähnlich wie bei Bebauungsplänen 

zum Wohnen oder für Gewerbe, bei denen Flächennutzungspläne erstellt werden, 

sollte man mithin Anhaltspunkte festlegen, wonach die Gemeinde Freiflächen-PV 

Anlagen in der -Entwicklung sieht. 

Es gibt eine Dringlichkeit, diese Entscheidungshilfen zu erstellen: 

Die Anfragen von Investoren und Eigentümern mit vermeintlich geeigneten Flächen 

für vorhabenbezogene Bebauungspläne mehren sich in der Gemeinde. Dies führt 

dazu, dass einzelne Eigentümer bevorzugt werden könnten, andere Eigentümer nicht 

in den Genuss kommen, da sich die Gemeinde zuvor nicht ausreichend mit 

Zulassungskriterien auseinandergesetzt hat. 

Die Anfragen berücksichtigen in aller Regel zwar Abstände, aber besondere 

naturschutzrechtlich relevante Hindernisse sind nur unzureichend dargestellt. Auch 

das Thema der Wasserführung ist nicht gründlich beleuchtet (hier: Fließpfadkarten 

etc.). 

Daher ist ein Kriterienkatalog als Leitfaden zu sehen, sowohl für die Verwaltung als 

auch für die Gemeindevertretung, in deren Planungshoheit, als Leitfaden zu sehen. 

Dieser wird auf der Basis relevanter Daten und Feststellungen – auch unter 

Einbindung der Regionalplanung- erstellt.  

Damit wird auch gewährleistet, dass bestimmte Flächen nicht zufällig herausgesucht 

werden, die in den Augen des Investors oder einzelner Grundstückseigentümer als 

besonders gut und geeignet bewertet werden, bevor die notwendigen Gutachten 

vorgelegt sind. 

Anders als bei der Windkraft als privilegiertem Vorhaben, ist die Standortortfrage bei 

Freiflächen-PV abhängig von der kommunalen Entscheidung vor Ort und wird damit 

zur Herausforderung für die Entscheidungen. Eine gute Entscheidungsgrundlage ist 

daher vonnöten. 
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